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Workshop „Digitale Fotografie“ JG 10  

während der UNESCO-Projekttage 

Ein Ort zum Leben und Lernen 
 

Mitglied im Netzwerk der 
 

Unesco-Projektschulen 
 

Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage 
Modellschule für Globales Lernen 

Roberta-Pilotschule 
und 

eine von 10 Microsoft-Akademien  

Das Sekretariat ist täglich  
von 7.30 bis 13.00 Uhr,  
mittwochs bis 15.00 Uhr besetzt. 
 
Sophie-Scholl-Gemeinschaftsschule 
Industriestr.40 
66763 Dillingen 
  
Telefon:  06831 / 9786-0 
Fax:        06831 / 9786-30 
E-Mail:  schulleitung@ssg-dillingen.de  
 
E-Mail:   schulleitung@ssg-dillingen.de 

Kontakt 

Informieren Sie sich auch auf unserer 

Homepage:  www.ssg-dillingen.de 

Ausreichend Zeit für gute Bildung 

In 9 Jahren zum bestmöglichen Abschluss 
 

Ñ Nach Klassenstufe 9:  

¶ Hauptschulabschluss  
¶ Hauptschulabschluss mit 

Qualifikation (Berechtigung zum 
Übergang in eine Berufsfachschule) 

 

Ñ Nach Klassenstufe 10:  

¶ Mittlerer Bildungsabschluss 
¶ Berechtigung zum Übergang in die 

gymnasiale Oberstufe 
 

Ñ Nach Klassenstufe 12: 

¶ Fachhochschulreife  
(schulischer Teil) 

 

Ñ Nach Klassenstufe 13: 

¶ Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

mailto:schulleitung@gesamtschule-dillingen.de


Lernen  
vielfältig und verlässlich 

  
 

Berufs- und Studienorientierung  
 

Ñ Wahlpflichtbereich ab Jg. 7: 

¶ 2. Fremdsprache        oder 

¶ Beruf und Wirtschaft  

plus Fach nach Wahl: 

* berufsbezogener Sprachkurs 

* Musisch-kulturelle Erziehung 

* Technik 

* Hauswirtschaft 

* IT 

Ñ Potenzialanalyse und 

Berufsorientierungspraktikum Jg. 7 

Ñ Betriebsbesichtigungen und 

Betriebspraktikum Jg. 8 

Ñ Sozialpraktikum Jg. 10 

Ñ Eigene Oberstufe am Standort (fundierte 

Beratung und Unterstützung bei der 

Studien- und Berufswahl) 

 

Fit für die Zukunft 
 

Ñ digitales Lernen in der Schule  

Ñ Roberta-Pilotschule (Programmieren von 

Robotern in Zusammenarbeit mit der 

HTW des Saarlandes) 

Ñ Erwerb zusätzlicher Zertifikate für: 

¶ Fremdsprachen (TELC) 

¶ Projektarbeit 

¶ soziales Engagement 

Gemeinsam ganztägig lernen 

 
 

Struktur unseres Schultages 
 

Ñ Offener Beginn ab 7.15 Uhr 

Ñ Unterricht von 7.45 Uhr bis 16.00 Uhr 

(Mittwochs bis 13.30 Uhr) 

Ñ schulisches Üben unter Anleitung statt 

schriftlicher Hausaufgaben 

Ñ mehr Zeit für pädagogische Arbeit  

Ñ Phasen von konzentriertem Arbeiten und 

Phasen der Entspannung im Wechsel 

Ñ verpflichtende Teilnahme am 

gemeinsamen Mittagessen 

Ñ Mittagsfreizeit mit offenen Angeboten, 

wie z.B.: Leseclub, Spiel und 

Entspannung, Sport und Bewegung 

Ñ verschiedene AGs (Sport, Theater, Kunst, 

Musik, IT, Naturwissenschaften) 

Ñ Begleitung durch Schulsozialarbeiter 

und pädagogisches Team 

Ñ Zusammenarbeit mit außerschulischen 

Partnern 
 

Lernkultur  

= im Team  lehren und lernen nach dem  

Team-Kleingruppen-Modell  

¶ Soziales Lernen in Tischgruppen 
¶ LehrerInnen-Team begleitet den Jahrgang 
¶ Schülermediation  
¶ individuelle Beratung und Förderung 
¶ Lernen lernen 
¶ halbjährliche Lernstandsgespräche 
¶ 4 fächerübergreifende Projekte im Jahr 
¶ Jährliche Feste zur Präsentation von 

Ergebnissen 
¶ enge Kooperation von Schule und Eltern 

Schule als Lern- und 
Lebensraum 

  

Innovatives Raumkonzept 
 

Ñ Jede Klasse hat 1,5 Klassenräume zur 
Verfügung für individualisiertes und 
gemeinsames Lernen. 

Ñ Raum für: 

¶ Ruhe und Entspannung 

¶ Bewegung 

¶ Kommunikation und Spiele 

¶ praktisches und erforschendes 
Lernen 

¶ PC-Arbeitsplätze 

 

Engagierte Schule 

Ñ UNESCO-Projektschule  

(Projekttage alle 2 Jahre) 

Ñ Schule ohne Rassismus -  
Schule mit Courage  

Ñ Modellschule für Globales Lernen 

Ñ Kooperation mit Schule am Ökosee 
(Förderschule für geistige Entwicklung) 

Ñ Zusammenarbeit mit Seniorenpalais 

Ñ Schulsanitätsdienst 

 
Außerunterrichtliche Aktivitäten 

Ñ Projektwochen 

Ñ Schullandheim, Oberstufenworkshop,

(„Stark ins Leben“),  Skilehrfahrt,  

Auslandsaufenthalte 

Ñ Kooperation mit Betrieben und Vereinen 


